
Großer	Gott,	wir	loben	Dich
Ignaz	Franz	1768	nach	„Te	Deum“	(4.	Jh.),
AÖL	1973/1978

Wien	um	1776,	Leipzig	1819,
Heinrich	Bone	1852;	Satz:	Alan	Wilson	(*1947)
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2

1	Großer	Gott,	wir	loben	dich;	/	Herr,	wir	preisen	deine	Stärke.	/	Vor	dir	neigt	die	Erde	sich	/
			und	bewundert	deine	Werke.	/	Wie	du	warst	vor	aller	Zeit,	/	so	bleibst	du	in	Ewigkeit.

7	Durch	dich	steht	das	Himmelstor	/	allen,	welche	glauben,	offen.;	/	du	stellst	uns	dem	Vater
			vor,	/	wenn	wir	kindlich	auf	dich	hoffen;	/	du	wirst	kommen	zum	Gericht,	/	wenn	der	letzte
			Tag	anbricht.
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